
06. September 2024

Rückruf von EDEKA Snack Balls:
Metallstücke gefährden Verbraucher!
EDEKA ruft Snacks wegen Metallsplitter-Gefahr zurück.
Erfahren Sie, welche Produkte betroffen sind und was

Käufer tun können.

Der Lebensmitteleinzelhandel sieht sich erneut einer ernsten
Herausforderung gegenüber: EDEKA hat einen Rückruf für
bestimmte Snacks verhängt, die möglicherweise
Gesundheitsrisiken für Verbraucherinnen und Verbraucher
darstellen. Diese Situation erinnert uns daran, dass wir beim
Einkauf von Lebensmitteln höchste Vorsicht walten lassen
müssen.

06. September 2024 um 06:00 UhrDresden

Nach Angaben der Verbraucherzentrale von Bund und Ländern
ist von einem Rückruf der EDEKA Snack Balls mit Dattel,
Haselnuss und Kakao die Rede. Die gefährdete Produktreihe
könnte möglicherweise Metallsplitter enthalten, was ernsthafte
Verletzungen beim Verzehr zur Folge haben könnte.

Produktdetails und Gesundheitsrisiko

Besonders alarmierend ist die Möglichkeit, dass Fremdkörper
aus Metall in den „Snack Balls“ enthalten sind, die im Handel
verkauft wurden. Die betroffenen Produkte sind 145g Packungen
mit einem Mindesthaltbarkeitsdatum bis zum 01.03.2025. Ein
Verzehr dieser Snacks könnte zu inneren Verletzungen im Mund-
und Rachenraum führen, was nicht zu unterschätzen ist und
unter Umständen medizinische Hilfe erforderlich macht.



Die Snacks wurden nicht nur in EDEKA-Filialen, sondern auch im
Marktkauf verkauft, was die Reichweite des Problems erhöht.
Lebensmittelwarnungen wie diese sind entscheidend, um
Konsumenten vor möglichen Gefahren zu schützen.

Betroffene Regionen und Verkaufsstellen

Laut der Warnmeldung betrifft der Rückruf vielerorts in
Deutschland. Die Snacks wurden in Bundesländern wie Bayern,
Baden-Württemberg, Nordrhein-Westfalen und vielen anderen
vertrieben. Hierzu zählen unter anderem:

Baden-Württemberg
Bayern
Berlin
Brandenburg
Bremen
Hamburg
Hessen
Mecklenburg-Vorpommern
Niedersachsen
Nordrhein-Westfalen
Rheinland-Pfalz
Saarland
Sachsen
Sachsen-Anhalt
Schleswig-Holstein
Thüringen

Es wird allen Konsumenten dringend empfohlen, diese Produkte
sofort nicht mehr zu konsumieren und nach Möglichkeit zu
entsorgen oder zurückzugeben.

Was können Verbraucher tun?

Für diejenigen, die bereits die Snack Balls gekauft haben, gibt es
gute Nachrichten: Das Produkt wurde bereits aus dem Verkauf
genommen, und Käufer können die Artikel problemlos



zurückgeben. Selbst ohne Kassenbon steht eine Rückerstattung
des Kaufpreises in Aussicht, was die Rückgabe unkompliziert
macht.

In solch kritischen Situationen ist eine schnelle Reaktion von
entscheidender Bedeutung für die Gesundheit aller. Die Initiative
zur Rückholung möglicher fehlerhafter Produkte zeigt, wie
wichtig zuverlässige Lebensmittelqualität und
Verbraucherschutz sind. Wenn Zweifel an der weiteren
Sicherheit von Lebensmitteln bestehen, ist es ratsam, erst auf
offizielle Hinweise zu warten, bevor man zu einem bestimmten
Produkt greift.

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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